
Nr. 1/2025 Januar    7. Jahrgang    Fridolin Druck und Medien    AZA 8752 Näfels

G L A RN E R
P FA R R E I BL AT T
für die katholischen Pfarreien Oberurnen, Näfels, Netstal, Glarus, 
Seelsorgeraum Glarus Süd, Franziskanerkloster, Missione

Herausgeber:
Kath. Dekanat Glarus

Redaktion:
die jeweiligen Pfarrämter,

Erscheint 12 mal im Jahr.
Adressänderungen an das

Wohnorts-Pfarramt melden!

«Wir haben seinen Stern gesehen und kommen voll Freude»

Wie die drei Könige machen auch wir uns auf dem Weg zu unserem Herrn, 
damit es in uns heil wird und wir selber zum Licht für andere werden können.

Szene aus der Dreikönigskirche Netstal



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeiern an den Werk-
tagen in der Nothelferkapelle
Mittwoch	 09.00 
Freitag		 18.00

Eucharistiefeiern Wochenende 
in der Kirche
Samstag	 18.00
Sonntag	 09.00

Beichtgelegenheit
Freitag		 18.30
Samstag	 17.00

Rosenkranzgebet
Samstag	 17.30

Und hier nun der Monatsplan 
der Gottesdienste:

Mittwoch, 1. Januar 2025 
Hochfest der Gottesmutter Maria – 
Weltfriedenstag Neujahr

Kollekte: Universität Freiburg

09.00	 �Festgottesdienst

Freitag, 3. Januar

17.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier

2. Sonntag der Weihnachtszeit  
Erscheinung des Herrn

Kollekte: Epiphaniekollekte

Samstag, 4. Januar

18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 5. Januar

09.00	 Pfarrgottesdienst 
	 mit Aussendung der Sternsinger
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Sternsingen 2025
Eine Aktion von Young Missio Schweiz

www.sternsingen.ch
www.facebook.com/missio.sternsingen.chSternsingen

Mittwoch, 8. Januar

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 10. Januar

17.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier

Taufe des Herrn

Kollekte: �Solidaritätsfonds für  
Mutter und Kind

Samstag, 11. Januar

18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 12. Januar

09.00 Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 15. Januar

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 17. Januar

17.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier

Gebetswoche für die  
Einheit der Christen vom  
18. bis 25. Januar

Samstag, 18. Januar 

18.00	 Vorabendgottesdienst
Stiftsmesse: Marianne Noser-Hainzl

Sonntag, 19. Januar

09.00	 Pfarrgottesdienst
Stiftsmesse: Balbina Stucki-Schwendeler

Mittwoch, 22. Januar
09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Januar
17.30	 Beichtgelegenheit
18.00	 Eucharistiefeier

3. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Caritas Glarus

Samstag, 25. Januar

18.00 Vorabendgottesdienst
Stiftsmesse: Karl Strässle

Sonntag, 26. Januar

09.00 Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 29. Januar

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 31. Januar

17.30 Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier

Liebe Pfarreiangehörige

zum Jahreswechsel stehen wir noch in 
der Weihnachtszeit und feiern das 
«Dreikönigsfest», bei dem die Sterndeu-
ter dem Stern nach Bethlehem folgen, 
um das neugeborene Kind zu finden. Sie 
fallen nieder und zeigen Demut.

Dieses Fest erinnert uns an das Suchen 
nach dem «Königskind». Christus zu su-
chen bedeutet, nach allem zu streben, 
was uns Jesus als Mensch zeigt – durch 
seine Worte, sein Verhalten und sein 
Wirken.

Die Sterndeuter haben Jesus als Ziel ge-
funden, und auch wir können von Su-
chenden zu Findenden werden. Ich 
wünsche uns allen für das neue Jahr, in 
diesem Sinne Suchende und Findende 
zu sein. Die Pfarrei Oberurnen will im 
«Strategieprozess» das Glaubensleben 
und die Seelsorge an den Bedürfnissen 
vor Ort neu ausrichten.

Ihnen allen ein gesundes und friedvolles 
Jahr 2025.

� Ihr Pfarrer Josef Karber

Liebe Pfarreiangehörigen 

Unser Pfarrer Josef Karber ist momentan 
sehr ausgelastet mit seinen Tätigkeiten 
in den Pfarreien Niederurnen, Oberur-
nen und Näfels. In Näfels ist er auf 
Wunsch unseres Bischofs als Pfarradmi-
nistrator tätig, bis im August der neue 
Pfarradministrator eingesetzt wird. Der 
Kirchenrat möchte Pfarrer Josef Karber 
in dieser Zeit entlasten und hat deshalb 
beschlossen, vom 1. Januar 2025 bis 
zum 31. Juli 2025 die Eucharistiefeier 
am Dienstagabend ausfallen zu lassen. 
Herzlichen Dank für ihr Verständnis.

Margrit Neeracher, 
Kirchenratspräsidentin



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE GENNAIO 2025

I Domenica – 05/01/2025

ore 09.45 Ospedale, Glarus
ore 17.30 Glarus 

II Sabato – 11/01/2025

ore 19.00 Niederurnen

II Domenica – 12/01/2025

ore 09.00 Bilten (pt)
ore 11.00 Glarus

III Sabato – 18/01/2025

ore 19.00 Oberurnen

III Domenica – 19/01/2025

ore 11.00 Näfels (es)
ore 17.30 Glarus

IV Sabato – 25/01/2025

ore 19.00 Näfels

IV Domenica – 26/01/2025

ore 11.00 Glarus (pt) 
ore 17.30 Glarus

PREGHIERA

Vieni, Santo Spirito,
Spirito del Cristo Risorto, sii con noi  
oggi e sempre.
Sii nostra Luce, nostra Guida e nostro  
Consolatore.
Sii nostra Forza, nostra Coraggio e  
nostro Santificatore.
Possa quest’anno essere un tempo di  
profonda crescita spirituale per noi, 
un tempo per accogliere le tue grazie  
e i tuoi doni,
un tempo per perdonare apertamente  
e senza condizioni,
un tempo per crescere in virtù e  
bontà.
Vieni, Santo Spirito,
sii con noi oggi e sempre.

NUOVI ORARI DI APERTURA

La Missione Cattolica ha nuovi orari di 
apertura della segreteria. A partire dal  
01 gennaio 2025

Lunedi:	 ore 08.00 – 11.00

Martedi:	 ore 08.00 – 11.00

Mercoledi:	 ore 08.00 – 11.00

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00	 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30	 Mittwoch, Freitag
08.15	 Samstag
08.00	 Sonntag

Anbetung / Beichtgelegenheit
19.30	� Donnerstag: Anbetung und Beicht-

gelegenheit bis um 20.30 Uhr

09.00 – 21.00 Anbetungstag (3. Januar):
	� Eucharistische Anbetung in der Klos-

terkirche (Abmachung regelmässiger 
Zeiten bei Anita Hefti, Mollis: 079 / 
450 44 61)

16.00	� Samstag: Beichtgelegenheit bis 
17.00 Uhr

07.30	� Sonntag: Beichtgelegenheit

Rosenkranz
17.25	 Freitag
18.25	 Sonntag

Besonderes
Dienstag, 31. Dezember, 19.30 Uhr: Gottes-	
	� dienst zum Jahresschluss – 23.00 bis 

00.10 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung zum Jahreswechsel mit  
anschliessendem Neujahrestrank

	 Keine Messe um 07.00 Uhr!

Mittwoch, 1. Januar 2025, 8.00 Uhr:  
	� Messfeier zum Jahresbeginn und zur 

Gottesmutter Maria
	 Keine Messe um 19.30 Uhr!

Sonntag, 5. Januar, 08.00 Uhr: Eucharistie-
	� feier und Dreissigster von Urs 

Schweikert

Montag, 6. Januar, 19.30 Uhr: Hochfest der
	� Erscheinung des Herrn (Epiphanie)
	 Keine Messe um 07.00 Uhr!

GEBETSWOCHE FÜR DIE EIN- 
HEIT DER CHRISTEN/-INNEN 

In jedem Jahr feiern wir vom 18.-25. Januar 
die Gebetswoche für die Einheit der Chris-
ten/-innen. Sie erinnert uns daran, dass wir 
im Glauben an den dreieinen Gott schon 
eins sind und nicht erst eins werden. Es gibt 
zwar Glaubensunterschiede in der Fragen 
nach den Sakramenten und in der Liturgie, 
aber die Einheit in Gott ist immer viel grösser 
als alle Unterschiedlichkeit. Im dreieinen 
Gott sind wir als Evangelische, Orthodoxe, 
Freikirchliche und Katholische eins.

In diesem Jahr ist das Thema der Einheitswo-
che die Frage «Glaubst Du das?» (Joh 
11,26) Der christliche Glaube ist die Grund-
lage meines persönlichen Lebens und mein 
Glaube provoziert mich immer wieder neu 
im eigenen Alltag in eine neue Tiefe hinein.

In diesem Jahr gedenken wir auch des Kon-
zils von Nizäa vor 1700 Jahren im Jahre 
325 n. Chr. Es formulierte das grosse Glau-
bensbekenntnis, das wir vor allem an feierli-
chen Tagen heute noch bekennen. In den 
Tagen der Einheitswoche beten wir in der 
Eucharistiefeier und in anderen Gebeten im 
Kloster besonders für die Einheit der Chris-
ten heute bei uns und bitten, dass wir mehr 
die Einheit sehen als wir an den Unterschie-
den leiden, denn Christus selber will uns die-
se Einheit schenken und schenkt sie uns – 
immer wieder neu und immer tiefer.

Glaubensbekenntnis von Nizäa

Wir glauben an den einen Gott,
den Vater, den Allmächtigen,

der alles geschaffen hat, Himmel und Erde,
die sichtbare und die unsichtbare Welt.

Und an den einen Herrn Jesus Christus,
Gottes eingeborenen Sohn,

aus dem Vater geboren vor aller Zeit:
Licht vom Licht, wahrer Gott vom wahren 

Gott, gezeugt, nicht geschaffen,
eines Wesens mit dem Vater;
durch ihn ist alles geschaffen.

Für uns Menschen und zu unserem Heil
ist er vom Himmel gekommen,

hat Fleisch angenommen durch den  
Heiligen Geist von der Jungfrau Maria

und ist Mensch geworden.
Er wurde für uns gekreuzigt

unter Pontius Pilatus,
hat gelitten und ist begraben worden,

ist am dritten Tage auferstanden nach der 
Schrift und aufgefahren in den Himmel.

Er sitzt zur Rechten des Vaters
und wird wiederkommen in Herrlichkeit,
zu richten die Lebenden und die Toten;
seiner Herrschaft wird kein Ende sein.
Wir glauben an den Heiligen Geist,

der Herr ist und lebendig macht,
der aus dem Vater (und dem Sohn) hervor-

geht, der mit dem Vater und dem Sohn
angebetet und verherrlicht wird,

der gesprochen hat durch die Propheten,
und die eine, heilige, katholische und 

apostolische Kirche.
Wir bekennen die eine Taufe
zur Vergebung der Sünden.

Wir erwarten die Auferstehung der Toten
und das Leben der kommenden Welt.

Amen. 

Klassische Taufstelle im Heiligen Land



NÄFELS

GOTTESDIENSTE
Die Gottesdienste aus der St. Hilariuskirche 
Näfels werden mit Livestream auf www.
pfarrei-naefels.ch/livestream übertragen.

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA, Neujahr, Mittwoch, 1. Januar – 
Weltfriedenstag

Kollekte für soziale Zwecke der Pfarrei 

10.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
mit musikalischer Begleitung

11.00	� Marienkirche	 Eucharistiefeier 
mit musikalischer Begleitung

16.30	� Ref. Kirche Mühlehorn: Ökum.  
Gottesdienst zum Neujahr

Donnerstag der Weihnachtszeit,  
2. Januar
Gedenktag des Hl. Basilius der Grosse 
und hl. Gregor von Nazianz, Bischöfe, 
Kirchenlehrer
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag der Weihnachtszeit, 3. Januar – 
Heiligster Name Jesu
08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 

Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag
15.00	 Altersheim Hof Eucharistiefeier,
	 anschl. Krankenkommunion

Samstag der Weihnachtszeit, 4. Januar

ZWEITER SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

Epiphaniekollekte für die Restauration 
von Kirchen, Kapellen und Klöstern in der 
Schweiz

Samstag, 4. Januar

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Gedächtnisse:
	 Melchior und Marie Fischli-Landolt
	 Bertha Fischli-Schuler, Riet
	 Trudi Reichlin-Gemperle

HOCHFEST ERSCHEINUNG DES HERRN 
Sonntag, 5. Januar

09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 

Segnung von Weihrauch und Kreide 
und Aussendung der Sternsinger

11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 6. Januar
15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 7. Januar
08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
14.00	� Klosterkirche	 Aussetzung des Aller-

heiligsten mit Beichtgelegenheit
14.30	 Klosterkirche	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 8. Januar

08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. Zmorgä im Hilarisaal

17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Donnerstag, 9. Januar

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 10. Januar

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Samstag, 11. Januar

HOCHFEST TAUFE DES HERRN 

Kollekte für den SOFO Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind

Samstag, 11. Januar

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster:
	 Edith Romer-Gallati
	 Berta Reding-Fischli
	 Gedächtnisse:
	 Rosa Huser-Gallati
	 Franz Gallati-Gallati, Endiberg
	 Angelika Bischof-Land
	 Pfr. Arnold Müller

Sonntag, 12. Januar – Patrozinium der 
Pfarrkirche St. Hilarius in Näfels

	 Mühlehorn	 keine Eucharistiefeier
10.00	� Pfarrkirche	 Hochamt zu Ehren 

des Hl. Hilarius, es singt  
der Cäcilienchor, anschl. Apéro

	 Marienkirche	 keine Eucharistiefeier
17.00	 Pfarrkirche	 Vesper zum 
	 Patrozinium
19.00	 Pfarrkirche	 keine Eucharistiefeier

Montag, 13. Januar

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 14. Januar

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 15. Januar

17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. Januar

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 17. Januar, Gedenktag  
des Hl. Antonius, Mönchsvater in  
Ägypten

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Samstag, 18. Januar, Marien-Samstag 

Vom 18. bis 25. Januar wird die Gebets-
woche für die Einheit der Christen 
begangen Thema: «Glaubst du das?»  
(Joh 11.26)

ZWEITER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für das Fridlihuus in Glarus

Samstag, 18. Januar

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Gedächtnisse:
	 Bruno Landolt, Sonnenweg
	 Sigmund Schwitter

Sonntag, 19. Januar

09.30	 Schwändital	 Eucharistiefeier
10.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
11.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier in 

spanischer Sprache
11.00	 Marienkirche	 Familiengottesdienst,
	 anschl. Apéro
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 20. Januar

08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. Kaffee und Gipfeli im Hilari-
saal

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 21. Januar

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 22. Januar

17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 23. Januar

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Januar, Gedenktag des  
Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, 
Ordensgründer, Kirchenlehrer

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

FEST DER BEKEHRUNG DES HL. APOS-
TELS PAULUS, Samstag, 25. Januar

DRITTER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für die Caritas Glarus

Samstag, 25. Januar

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	 Gedächtnisse:
	 Hermann Bühler-Hauser
	 Josef Stucki-Ziegler
	 Anna Stucki-Ziegler
	 Felix und Bernadette Bühler-Landolt



NÄFELS

	 Kaspar Müller-Fischli, Häggelberg
	 Magdalena Müller-Fischli, Häggelberg
	 Karolina Müller-Landolt, Eggenboden
19.00	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier in ital. 

Sprache

Sonntag, 26. Januar

09.30	 Mühlehorn	 Eucharistiefeier
10.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier 
11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier
	 Gedächtnis:
	 Esther Benner-Loser
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 27. Januar

15.00	 Marienkirche	 Rosenkranz
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 28. Januar, Gedenktag des 
Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer 

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz 	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 29. Januar

17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 30. Januar

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
17.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
18.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 31. Januar, Gedenktag des  
Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordens-
gründer

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE

Aktion Dreikönigssingen 2025 
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Sternsingen 2025
Eine Aktion von Young Missio Schweiz

www.sternsingen.ch
www.facebook.com/missio.sternsingen.chSternsingen

Erhebt eure Stimme!  
Sternsingen für Kinderrechte
Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen 
drei Säulen beruht die Kinderrechtskonven-
tion der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren 
sagt sie: Kinder haben Grundrechte, die 
weltweit gelten. Genau hierfür setzen wir 
uns bei der Aktion Dreikönigssingen 2025 
ein. «Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für 
Kinderrechte» lautet unser Motto. Denn 
noch immer ist die Not von Millionen von 
Kindern gross: 250 Millionen von ihnen, vor 
allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur 
Schule. 160 Millionen Kinder müssen arbei-
ten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen 
Bedingungen. Wir müssen deshalb die Rech-
te von Kindern weltweit stärken und ihre 
Umsetzung weiter vorantreiben.
Bei dieser Aktion nehmen wir euch gleich in 
zwei Regionen mit. 
In der Turkana im Norden Kenias haben Kin-
der kaum Zugang zu Schulen oder medizini-
scher Versorgung. Wetterextreme sorgen 
dafür, dass der Teller häufig leer bleibt. Unse-
re Partnerorganisation macht sich für die 
Kinderrechte auf Gesundheit, Ernährung 
und Bildung stark und betreibt u.a. Schulen.
In Kolumbien seht ihr, wie sich unser Stern-
singer-Projektpartner für die Rechte von Kin-
dern auf Schutz, Bildung und Mitbestim-
mung einsetzt. Denn viel zu oft müssen 
Kinder hier Gewalt und Vernachlässigung 
erleben. Programme zur Friedenserziehung 
und Partizipation, aber auch konkrete Thera-
pien stärken Kinder wieder.
Mit der Aktion Dreikönigssingen 2025 ermu-
tigen wir Kinder und Jugendliche, sich ge-
meinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente 
für die Achtung, den Schutz und die Umset-
zung ihrer Rechte einzusetzen. Sternsinger 
und Sternsingerinnen erfahren ganz kon-
kret, wie sie mit ihrem Engagement dazu 
beitragen, Kinderrechte weltweit zu stärken. 
In diesem Sinne: Erhebt eure Stimme!

20 * C – M – B * 25

Dieser Schriftzug wird an die Wohnungs-/
Haustüre geschrieben. Er umfasst die drei 
Buchstaben und das Jahr 2025:
C = Caspar
M = Melchior
B = Balthasar
Diese drei Buchstaben bedeuten auch:
C = Christus (=Christus)
M = Mansionem (=Haus)
B = Benedicat (=Segnen)
«Christus segne dieses Haus»

Die Sternsinger sind am Sonntag, 5. Januar 
2025 nach der sonntäglichen Eucharistiefei-
er um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Hi-
larius für Hausbesuche in unserer Pfarrei 
unterwegs. Gesegnete Kleber für die Haus-
türe liegen nach dem Aussendungsgottes-
dienst in unseren Kirchen auf. Wünschen 

Sie einen Besuch der Sternsinger an  
ihrer Haustür? Bitte melden Sie sich bis 
spätestens Donnerstag, 2. Januar 2025 
bei Sekretariat an: pfarramt@kath-naefels.ch 
oder Tel. 055 618 55 40. 
Wir wünschen Ihnen allen, dass Christus Ihr 
Haus bzw. Ihre Wohnung segnet und darin 
der Friede ein- und ausgeht.

VEREINE & GRUPPIERUNGEN

Marianische Frauen- und 
Müttergemeinschaft
Wir laden alle herzlich zu unserem Gebets-
treffen am Dienstag, 7. Januar in die Kloster-
kirche ein.
14.00	� Aussetzung des Allerheiligsten und 

Gebet mit Beichtgelegenheit.
14.30	 Eucharistiefeier mit Predigt.
Sind Sie schlecht zu Fuss, benutzen Sie den 
Lift vom rückwärtigen Hof (Rösslistr.) aus. Die 
Regionalleiterin: A. Hefti, 055 612 14 78.

Frauen- und Mütterverein  
Näfels-Mollis

Senioren-Spielnachmittag
Mittwoch, 8. Januar um 13.30 – 16.00 Uhr 
in der Kaplanei (Hilarisaal), Näfels. Auskunft 
erteilt Frau Marie-Louise Müller, 055 612 33 
55.

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 15. Januar um 13.30 Uhr im Jo-
sefsheim. Kontaktperson: Frau Karin Aebli, 
055 612 50 87.

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 16. Januar um 14.15 Uhr im 
Pfarrhaussaal Obstalden. Auskunft erteilt 
Auskunft erteilt Frau Gret Menzi 079 476 43 
61.

Senioren-Zmittag
Freitag, 31. Januar um 12.00 Uhr im Pano-
ramarestaurant Lihn, Filzbach - 055 614 64 
64.

Begegnung bei Spiel & Spass

Wir freuen uns auf das Treffen für Kinder von 
Geburt bis 3 Jahre in Begleitung der Eltern 
oder einer Bezugsperson. Im Zentrum steht 
das Spielen und der Austausch unter den Be-
gleitpersonen.
Mitnehmen: Znüni, Rutschsöckli /Finken und 
etwas zum Spielen. Termine: Am 15. Januar, 
09.00 – 11.00 Uhr im St. Josefsheim, Giessen-
brücke 12, Näfels (kostenlos). Auskunft bei 
Franziska Fischli (076 529 33 21) oder Nadja 
Gwerder (079 816 50 16).



NÄFELS

Lobpreisgruppe Mollis
Die Molliser Lobpreisgruppe trifft sich am 27. 
Januar und 24. Februar jeweils um 19.00 Uhr 
in der Marienkirche Mollis. Herzliche Einla-
dung. Auskunft erteilt: Herr Winfried Wei-
mert Tel. 055 612 21 86.

Krankenkommunion / Hausbesuch

Sind Sie krank oder gehbehindert, wün-
schen Sie ein persönliches Gespräch, einen 
Besuch oder eine Wohnungssegnung - 
kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. 055 
618 55 40 (Pfarramt St. Hilarius) oder per 
Mail pfarramt@kath-naefels.ch. Gerne sind 
wir für Sie da.

Vermietung St. Josefsheim

Unser St. Josefsheim, Giessenbrücke 12 in 
Näfels (Saal mit Küche) steht für Veranstal-
tungen, Feste und Feiern zur Verfügung. 
Für Fragen oder Reservationen wenden Sie 
sich bitte direkt an unser Pfarramt St. Hi-
larius, Näfels Tel. 055 618 55 40 oder per 
Mail pfarramt@ kath-naefels.ch. Gerne ge-
ben wir Ihnen jederzeit Auskunft!

PROJEKT FAHRT UND  
OSTERAMT CAECILIEN-
CHOR NÄFELS
Singen macht glücklich, gemeinsam 
noch mehr!
Deshalb komm und sing mit uns 
  
Eine herrliche Mozart zugeschriebene 
Missa in C wartet auf uns. Nebst 
dem C h o r wirken Soli, Hörner,  
Geigen, Kontrabass und Orgel mit. 
Diese einmalige Messe war im  
19. Jahrhundert weit verbreitet und 
ist dann aus unerklärbaren Gründen 
in den Hintergrund geraten.

Offizieller Probenbeginn: 
Dienstag, 28. Januar 2025, 19.50 
Uhr im Josefsheim Näfels
und darauffolgende Dienstage
22. Februar Singsamstag ab 09.00 
Uhr, auch Nachmittag
Samstag, 1. März 2025, Nachmittag 
Donnerstag, 3. April 2025, Auffüh-
rung an der Fahrtfeier
Sonntag, 20. April 2025, Auffüh-
rung Festamt Ostern um 10.30 Uhr 

in der Katholische Kirche St. Hila-
rius, Näfels

Anmeldung bitte bis spätestens 
20. Januar 2025 an:
Cornelius Bader, (Dirigent),  
corneliusbader@bluewin.ch
oder an Beata Bühler, (Vorstand), 
b.buehler-r.noser@bluewin.ch

Wir freuen uns auf Dich! 
_____________________________________

Ein frohes neues Jahr, 
liebe Gemeinde! 

Es ist wieder einmal soweit – das alte 
Jahr hat seine Koffer gepackt und ist auf 
und davon, während wir hier stehen, 
bereit für die neuen Abenteuer, die uns 
erwarten. Aber bevor wir uns ins neue 
Jahr stürzen, lasst uns einen kurzen Blick 
zurückwerfen. Ja, ich weiss, das klingt 
nach einer Schulstunde, aber keine Sor-
ge, ich habe keinen Lehrer dabei!

Das alte Jahr war wie ein guter, alter 
Freund – manchmal ein bisschen zu laut, 
manchmal zu aufdringlich, aber letztlich 
hat es uns viele schöne Momente ge-
schenkt. Doch wie bei jedem Freund, ist 
es manchmal nötig, sich von den negati-
ven Gedanken und den alten Lasten zu 
trennen, die uns wie ein übergrosser 
Rucksack auf den Schultern drücken. 
Wer braucht schon einen Rucksack vol-
ler Sorgen, wenn wir stattdessen die 
Freiheit eines leichten Handgepäcks ge-
niessen könnten? Also, lasst uns die ne-
gativen Gedanken einfach zurücklassen, 
als wären sie ein paar alte Socken, die 
wir endlich entsorgen!

Jetzt kommt der spannende Teil: Offen 
sein für Neues! Das klingt fast wie eine 
Einladung zu einem bunten Buffet, bei 
dem wir alles probieren sollen – von den 

exotischen Gerichten bis hin zu den selt-
samen Kombinationen, die wir uns nie 
hätten vorstellen können. Sei es in unse-
ren Familien, in unserem eigenen Leben 
oder in der Gemeinschaft – lasst uns 
mutig sein und neue Wege gehen. Viel-
leicht probieren wir mal ein neues Hob-
by aus, lernen eine neue Sprache oder 
wagen uns an eine Sportart, bei der wir 
uns nicht gleich das Bein brechen!

Es ist an der Zeit, uns neu auszurichten. 
Der Geist der Zeit weht durch die Stras-
sen und lädt uns ein, das Ungewohnte 
zuzulassen. Vielleicht bedeutet das, dass 
wir uns von der Couch erheben und das 
Tanzbein schwingen – auch wenn wir 
dabei mehr wie ein Pinguin aussehen als 
ein professioneller Tänzer. Aber, wer 
sagt, dass das nicht Spass macht? Oder 
wir könnten uns in neue, spannende 
Projekte stürzen, die uns herausfordern 
und uns zum Lachen bringen – denn La-
chen ist schliesslich die beste Medizin!

Wir wünschen euch alles Gute für das 
neue Jahr! Möge es gefüllt sein mit Mut, 
Vertrauen und einer gehörigen Portion 
Humor. Denn wenn wir wissen, dass 
Gott uns auf unserem Weg begleitet, 
können wir alles schaffen – selbst das 
Tanzen wie ein Pinguin! Lasst uns ge-
meinsam ins neue Jahr starten, die alten 
Sorgen hinter uns lassen und mit einem 
Lächeln auf den Lippen die neuen Mög-
lichkeiten begrüssen. Prosit Neujahr! 



NETSTAL

GOTTESDIENSTE

NEUJAHR 
Hochfest der Gottesmutter Maria – 
Weltfriedenstag

Mittwoch, 1. Januar

09.30	 Pfarreigottesdienst
Opfer: �SOFO Solidaritätsfonds für Mutter 

und Kind 

Ev.: Lk 2,16-21
«Vergib uns unsere Schuld: gewähre uns  
deinen Frieden»; so lautet das Motto des  
58. Weltfriedenstages, der am 1. Januar 
2025 begangen wird. Der am Kreuz unsere 
Schuld getragen hat, kann uns auch den 
Frieden schenken.

Donnerstag, 2. Januar

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

2. Sonntag nach Weihnachten

Samstag, 4. Januar

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – die Wohltäter unserer Pfarrkirche
	 – �Ehepaar Anna und Rudolf  

Stähli-Ronner und Angehörige
	 – Irma Jenny-Lins
	 – Fritz Stähli-Feldmann

Opfer: Epiphaniekollekte

Sonntag, 5. Januar 
Drei Könige – Erscheinung des Herrn – 
Patrozinium

09.30	� Pfarreigottesdienst mit Mitwir-
kung des Cäcilienchores

Ev.: Joh 1, 1-18 oder 1, 1-5.9-14
Der Weg, der zu Gott führt, bedeutet Su-
chen, Fragen, Ausschau halten. Die drei Wei-
sen haben den Stern gesehen und nach dem 
neugeborenen König gefragt. Suchen, den 
Herrn finden und ihn dankbar anbeten: dazu 
machen wir uns auf. Sein Licht geht auch 
uns heute auf, wenn wir es einlassen in un-
ser Leben.

Heilige Drei Könige

Szene aus der Dreikönigskirche Netstal

Die Heiligen Drei Könige gehören zu den be-
kanntesten und populärsten Gestalten der 
christlichen Tradition. Der biblischen Erzäh-

lung zufolge wurden sie durch den Stern von 
Bethlehem zu Jesus geführt. 
Ihnen ist das Fest der «Erscheinung des 
Herrn» am 6. Januar gewidmet, besser be-
kannt als Dreikönigstag.

Dienstag, 7. Januar

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 9. Januar

10.00	 �Hl. Messe im Alterswohnheim Bruggli

Taufe des Herrn

Samstag, 11. Januar

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – �Ehepaar Elisabeth und Josef  

Büsser-Stähli
	 – �Marie Spälty-Taugwalder und  

Angehörige

Opfer: �Erwachsenenbildung im Dekanat 
Glarus

Sonntag, 12. Januar

09.30	 Pfarreigottesdienst

Ev.: Lk 3, 15-16, 21 – 22
Taufe ist die Tür in die Gemeinschaft der Brü-
der und Schwestern. Tor ins Leben – zu einer 
Beziehung zu Gott. Man kann aus einer Kir-
che austreten aber der Segen der Taufe wird 
bleiben. Wir können einen Namen in Pass 
ändern, aber jener, der in Gottes Hand ge-
schrieben ist bleibt ewig. 

Dienstag, 14. Januar

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 16. Januar

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

2. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 18. Januar

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst
	 Stiftsmesse für:
	 – �Ehepaar Albertina und Thomas 

Ehing-Boos und Angehörige
	 – Hilde und Paul Brülhart-Wild

Opfer: Caritas Glarus

Sonntag, 19. Januar

09.30	 Pfarreigottesdienst

Ev.: Joh 2, 1-11
Gott ist ein Gott des Festes, er will Leben in 
Fülle für alle Menschen. Kein Wunder also, 
dass Jesus sein öffentliches Wirken mit ei-
nem Wunder beginnt, bei dem es genau um 
diese Fülle geht.

Dienstag, 21. Januar

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 23. Januar

10.00	 �Hl. Messe im Alterswohnheim Bruggli

3. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 25. Januar

17.00	 Beichtgelegenheit
18.00	 Vorabendgottesdienst

	 Stiftsmesse für:
	 – �Ehepaar Anna und Friedrich  

Müller-Hediger

Opfer: �Dominikanerinnenkloster Maria  
Zuflucht Weesen

Sonntag, 26. Januar

09.30	 Pfarreigottesdienst

Ev.: Lk 1, 1-4; 4, 14-21
Wandlung vollzieht sich in jeder Eucharistie. 
Doch Gottes wandelnde Kraft verwandelt 
noch viel mehr: Die Gefangenen werden frei, 
die Blinden können sehen, die Hungrigen 
werden satt, die am Boden werden aufge-
richtet. Leid und Kummer wandeln sich in 
Gnade und Freude.

Dienstag, 28. Januar 
H. Thomas von Aquin

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Donnerstag, 30. Januar

08.30	 Hl. Messe in der Marienkapelle

Beten für die Einheit der Christen
Vom 18. bis 25. Januar wird die Gebetswo-
che für die Einheit der Christen begangen. 
(Thema: «Glaubst du das?», Joh 11, 26)
In der Woche beten wir für die Wiederverei-
nigung der Christen.

Vorstellung der Erstkommunionskinder 
vom Sonntag, 8. Dezember 2024

Weihnachtsspiel vom Samstag,  
14. Dezember 2024

Jassnachmittag

Wir laden Sie herzlich zu unserem Jassnach-
mittag ein.
Wann: 7. und 21. Januar
Zeit: 14.00 Uhr

Jeden Mittwochnachmittag um  
16.00 Uhr wird der Rosenkranz gebetet 

in der Marienkapelle



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

G O T T E S D I E N S T E

Mittwoch, 1. Januar 
Neujahr, Oktavtag von Weihnachten 
HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA

Kollekte für den Malteserorden Schweiz 
(Hilfe für die Menschen in Gaza)

09.30	 Heilige Messe, 
	 �Musik: Ruth Müri (Cello) und  

Werner Jung (Akkordeon), 
anschliessend Kirchenkaffee

Freitag, 3. Januar 
Heiligster Name Jesu

09.00	 �Heilige Messe 
anschliessend Aussetzung, stille 
Anbetung und Sakramentaler Segen

Samstag, 4. Januar

HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES 
HERRN

Kollekte für die Missio-Aktion der Sternsinger

18.00	 �Vorabendmesse mit unseren Stern-
singern, Musik: Federico Bento (Gi-
tarre)

Jahresgedächtnis für Rosa Reust-Steiner

Sonntag, 5. Januar

Epiphaniekollekte für Kirchenrestaurationen

09.30	 Heilige Messe

Montag, 6. Januar

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 7. Januar

09.00	 Heilige Messe

Mittwoch, 8. Januar

10.00	 Heilige Messe im AZ Bergli, Glarus

Donnerstag, 9. Januar

14.15	 Heilige Messe im AZ Salem, Ennenda

Freitag, 10. Januar

09.00	 Heilige Messe
10.00	 �Wortgottesdienst im AZ Bühli, 

Ennenda

Samstag, 11. Januar 
FEST DER TAUFE DES HERRN

Kollekten für den Solidaritätsfonds für  
Mutter und Kind

18.00	 Vorabendmesse
19.30	 Heilige Messe in kroatischer Sprache

Sonntag, 12. Januar

09.30	 Heilige Messe

Montag, 13. Januar 
Gedenktag des heiligen Hilarius,  
Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 14. Januar

09.00	 Heilige Messe
19.00	 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 15. Januar

10.00	 Heilige Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 17. Januar 
Gedenktag des heiligen Antonius, 
Mönchsvater in Ägypten

09.00	 Heilige Messe

Gebetswoche für die Einheit der Christen

Samstag, 18. Januar 
Marien-Samstag

ZWEITER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekten für die Winterhilfe Glarus

18.00	 Vorabendmesse
	 Gedächtnis für Irta und Giulio Vertua

Sonntag, 19. Januar

09.30	 Heilige Messe

Montag, 20. Januar 
Gedenktag des heiligen Sebastian, 
Märtyrer

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 21. Januar 
Gedenktag des heiligen Meinrad, 
Mönch auf der Reichenau, Einsiedler, 
Märtyrer

09.00	 �Heilige Messe für die Einheit der 
Christen

14.00	 �Ökumenischer Spielnachmittag im 
Fridolinsheim

Mittwoch, 22. Januar

10.00	 Wortgottesdienst im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 24. Januar 
Gedenktag des heiligen Franz von  
Sales, Bischof von Genf, Ordensgrün-
der, Kirchenlehrer

09.00	 Wortgottesdienst

Samstag, 25. Januar 
Fest der Bekehrung des heiligen  
Apostels Paulus

DRITTER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekten für Justinus-Werk

18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 26. Januar

09.30	 Heilige Messe

Montag, 27. Januar
17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 28. Januar 
Gedenktag des heiligen Thomas von 
Aquin, Ordenspriester, Kirchenlehrer

09.00	 Heilige Messe

Mittwoch, 29. Januar
10.00	 Heilige Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 31. Januar
09.00	 Heilige Messe



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind (11./12. Januar)
Auf Empfehlung der Schweizer Bischofskon-
ferenz ist der Erlös der Kollekte am zweiten 
Sonntag im Januar für den Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind des Schweizerischen 
Katholischen Frauenbundes SKF bestimmt. 
Die Geburt eines Kindes kann eine Familie in 
eine finanzielle Notlage bringen. Der Fonds 
unterstützt Frauen und Familien in der 
Schweiz, die dringender Hilfe bedürfen.

Winterhilfe Glarus 
(18./19. Januar)
Armut kann der Gesundheit schaden – see-
lisch wie körperlich. Menschen mit wenig 
Einkommen und ohne finanzielle Reserven 
sparen bei den variablen Kosten: Sie ver
zichten auf gesundes Essen und wichtige 
medizinische Vorsorgeuntersuchungen, ja 
sogar auf berufliche Weiterbildungen, die ih-
nen ein höheres Einkommen verschaffen 
könnten. Diesen Menschen steht die Winter-
hilfe mit Rat und Tat zur Seite. Mit ihrer 
Spende tragen Sie dazu bei, dass es Men-
schen in Not bei uns in der Region besser 
geht.

Justinus-Werk (25./26. Januar)
Um Entwicklungsländer und deren Jugendli-
che zu unterstützen, finanziert das 1927 ge-
gründete Justinus-Werk Stipendien für aus-
ländische Studenten. Damit unterstützt es 
die Ausbildung dieser künftigen Führungs-
kräfte, die mit ihren erworbenen Fähigkeiten 
die Entwicklung ihrer Länder voranbringen 
werden.

Vergelt’s Gott für Ihre Spenden!

Z U   D E N   K O L L E K T E N

Hilfe für die Menschen in Gaza 
(1. Januar)
Hunger und mangelnde Versorgung mit le-
benswichtigen Gütern lassen die Menschen 
in Gaza verzweifeln. Für fast zwei Millionen 
Flüchtlinge und über 100 000 Verletzte, dar-
unter viele Kinder, sind die Lebensbedingun-
gen katastrophal. Medizinische Hilfe und 
Nahrungsmittel werden dringend benötigt.
Der Malteserorden, der diese Hilfe organi-
siert, ist ein selbständiges, politisch neutrales 
Subjekt des Völkerrechts. Er leistet Beistand 
– unabhängig von Religion oder Herkunft 
und geniesst unter allen Beteiligten ein ho-
hes Ansehen. Zudem verfügt der Malteser-
orden ein Beziehungsnetz, das den Zugang 
zum Krisengebiet ermöglicht.

Missio-Aktion der Sternsinger 
(4. Januar)
Heuer unterstützen wir mit der Missio-Akti-
on der Sternsinger die Kinderrechte welt-
weit, mit besonderem Augenmerk auf Ko-
lumbien und Kenia.

Epiphaniekollekte für Kirchen-
restaurationen (5. Januar)
Mit dem Erlös der diesjährigen Epiphanie
kollekte werden die Renovationen der  
Wallfahrtskirche Maria Bildstein in Benken 
sowie der Pfarrkirchen San Maurizio in Cama 
im Misox und Herz-Jesu in La Chaux-de-
Fonds unterstützt. Die betroffene kirchliche 
Wallfahrtsstiftung und die zwei Pfarreien 
sind dringend auf Hilfe von aussen angewie-
sen.

GEBETSWOCHE FÜR DIE  
EINHEIT DER CHRISTEN

Vom 18. bis und mit 25. Januar jeden Jahres 
begeht die Kirche die Gebetswoche für die 
Einheit der Christen, heuer mit dem Thema 
«Glaubst du das? (Joh 11,26). In den Got-
tesdiensten beten wir für die Wiedervereini-
gung der Christenheit.

E I N E   T A U F E
Am 8. Dezember hat

Daniel Shahid Bolys

das Sakrament der Taufe empfangen und ist 
so in die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen.

Ö K U M E N I S C H E  
S P I E L N A C H M I T T A G E

An den folgenden Daten sind Sie herzlich 
zum ökumenischen Spielnachmittag ins  
Fridolinsheim geladen:

Dienstag, 21. Januar

Dienstag, 18. Februar

Dienstag, 18. März

Dienstag, 22. April

Dienstag, 20. Mai

Dienstag, 17. Juni

jeweils ab 14.00 Uhr

Nebst dem allseits beliebten Jassen können 
Sie auch andere Spiele ausprobieren. An-
schliessend laden wir Sie herzlich ein zu Kaf-
fee und Kuchen.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich das Team 
Spielnachmittag



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

GOTTESDIENSTE

Hochfest der Gottesmutter Maria

Kollekte: ALOJOB

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr 
Oktavtag von Weihnachten
09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier
16.00	 Schwanden	 ökumenischer Neu-
		  jahrsgottesdienst
		  mit dem Chor 1666
		  Apéro

Freitag, 3. Januar – Heiligster Name Jesu
17.00	 Luchsingen	 Euch. Anbetung
18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier
		  Herz-Jesu-Litanei

2. Sonntag nach Weihnachten

Ephhaniekollekte für Kirchenrestaurationen
Kollekte für Aktion Sternsinger

Samstag, 4. Januar
17.00	 Mitlödi	 Eucharistiefeier

Sonntag, 5. Januar
09.45	 Schwanden	 Familiengottesdienst
		  Kirchenkaffee
		  Aussendung 
		  der Sternsinger

Montag, 6. Januar – Heilige Drei Könige 
Erscheinung des Herrn

08.30	 Schwanden	 Anbetung
09.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier 
		  Zmorgä

Taufe des Herrn

Kollekte: Solitärfonds für Mutter und Kind

Samstag, 11. Januar

17.00	 Engi	 Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Januar

09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  Kirchenkaffee

Dienstag, 14. Januar 
09.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  euch. Anbetung
18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 15. Januar
10.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  im Alters-/Pflegeheim

2. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Winterhilfe Kanton Glarus

Samstag, 18. Januar
18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier
		  mit Männerchor 
		  Hätzingen-Luchsingen

Sonntag, 19. Januar
09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  Pasta Plausch

Dienstag, 21. Januar

09.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  euch. Anbetung

Mittwoch, 22. Januar

10.00	 Linthal	 Eucharistiefeier
		  im Alters-/Pflegeheim

3. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte «Caritas Woche» Glarus

Sonntag, 26. Januar

09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  Kirchenkaffee

Dienstag, 28. Januar

09.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  euch. Anbetung

Mittwoch, 29. Januar

10.00	 Schwanden	 Eucharistiefeier
		  im Alters-/Pflegeheim

ROSENKRANZGEBETE

• �Montag und Mittwoch, 18.00 Uhr 
in Schwanden

• �Dienstag und Donnerstag, 17.00 Uhr  
in Linthal

• Donnerstag, 17.00 Uhr in Mitlödi

• �Freitag, 17.30 Uhr in Luchsingen 
monatlich vor Herz-Jesu-Litanei

VERSTORBENE

Gott, der Herr, hat aus unserem Seelsorge-
raum heimgerufen.

25.11.2024: Maria Kessler-Hehli, Linthal
10.12.2024: �Susanna Will-Brühwiler, 

Schwanden

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewi-
ge Licht leuchte ihnen. 

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

HOHE GEBURTSTAGE

Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat Januar ihren hohen 
Geburtstag feiern werden:

Adelheid Schmid, Anna Küng, Anton 
Hösli, August Bachmann, Clara Priore, 
Eduard Mettler, Enrico Marogg, Felicia 
Crapa, Frida Baldessari, Fritz Jacober, 
Gertrud Hauser, Hans Schneider, Josef 
Albert, Mandalena Zajc, Margrith Gisler, 
Martin Gisler, Pierina Schabelitz, Pietro 
Falco, Raimondo Russo, Rolf Lehmann, 
Ruth Gnos, Virginia Maggiacomo.

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen 
und viel Sonnenschein für die Zukunft.

VERANSTALTUNGEN

Zmorgä nach der Messe
Am Montag, 6. Januar, Heilige Drei Köni-
ge, sind Sie herzlich nach der Messe zum 
Frühstück ins Pfarreizentrum Schwanden 
eingeladen.

Bibelgespräche
Das Wort der Schrift mit unserem eigenen 
Leben ins Gespräch bringen ist das Anliegen 
der Bibelgesprächs-Abende.
Jahresthema «Die Zeit ist nahe»
Freitag, 17. Januar 2025 – 19.00 Uhr
Freitag, 31. Januar 2025 – 19.00 Uhr
jeweils im Pfarreizentrum Schwanden.

Abendlob in Luchsingen
Montag, 20. Januar – 18.30 – 19.15 Uhr
Beten – Singen – Meditieren

Herzliche Einladung 
in die Katholische 
Kirche Luchsingen – 
offen für alle, die of-
fen sind.
Anschliessend, nach 
Wunsch, gemeinsam 
Tee trinken.

Weitere Daten: 17.02. / 17.03./ 21.04.

Senioren-Mittagstische
Mittwoch, 8. Januar – 12.00 Uhr
«Braunwaldner-Mittagstisch»
Donnerstag, 9. Januar – 11.30 Uhr
«Mitlödner-Mittagstisch»
Restaurant Horgenberg, Mitlödi 
Donnerstag, 16. Januar – 11.30 Uhr
«Luchsinger Mittagstisch»
Restaurant Adler, Schwanden
Anmeldung: 055 643 16 78  (R. Lehmann)
Donnerstag, 16. Januar – 11.30 Uhr
«Linthaler Mittagstisch»
Freuler’s Race Café, Linthal
Anmeldung: 079 631 90 41  (A. Frei)

Senioren-Nachmittage
Mittwoch, 15. Januar – 13.30 Uhr
Gemütlicher Jassnachmittag mit Zvieri
im Pfarrhaussaal Betschwanden
Unkostenbeitrag: CHF 5.00
Infos: 078 758 75 28  (Doris Galli)
Samstag, 25. Januar – 14.30 Uhr
Ökum. Altersnachmittag mit Schwyzerörgeli
im Mehrzweckraum Mitlödi

Stricken im Pfarreizentrum
Dienstag, 28. Januar  – 13.30 Uhr
Gerne erteilt Luzia Moser nähere�
Auskunft. Natel: 079 258 71 25 
Herzliche Einladung an alle  
Interessierten.



SEELSORGERAUM GLARUS SÜD

MITTEILUNGEN

Neujahrswünsche

Liebe Pfarreifamilie 

Im Namen des Pfarrteams und aller Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter unserer Pfarrei 
wünsche ich Ihnen ein gesegnetes, glückli-
ches neues Jahr 2025. Möge uns Gott alle 
begleiten und beschützen.

� Ihr Pfr. Daniel Prokop

Reg. ökum. Neujahrsgottes-
dienst für Glarus Süd
Es ist langjährige Tradition, dass unser Seel-
sorgeraum zusammen mit den Schwestern 
und Brüdern aus den reformierten Kirchge-
meinden und Vertretern aus der politischen 
Gemeinde gemeinsam das neue Jahr mit ei-
nem Gottesdienst begrüsst und dabei Gott 
im Gebet lobt und preist. Herzliche Einladung 
zu diesem Anlass am 1. Januar 2025 um 
16.00 Uhr in der katholischen Kirche Schwan-
den – Mitwirkung Chor 1666. Im Anschluss 
sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen – of-
feriert von der Gemeinde Glarus Süd sowie 
der Kath. Kirchgemeinde Glarus Süd.

Aussendung der Sternsinger
Nach dem Familiengottesdienst in der ka-
tholischen Kirche Schwanden am 5. Januar 
2025 bringen die Kinder, in der Nachfolge 
der Heiligen Drei Könige, den Segen 
«20*C+M+B+25» – Christus Segne dieses 
Haus –zu den Menschen. 
Die Kinder singen und sammeln für Kinder in 
Not. Herzlichen Dank den Sternsinger für 
ihren wertvollen Einsatz. Gesegnete Kleber 
für die Haustüre liegen nach dem Aussen-
dungsgottesdienst im Januar in der Kirche 
auf oder können beim Sekretariat bezogen 
werden.
Wünschen Sie einen 
Besuch der Sternsin-
ger an ihrer Haustü-
re? Bitte melden Sie 
sich bis spätestens 
Freitag, 3. Jan. 2025 
beim Sekretariat an.

sekretariat@kathglarussued.ch
Tel. 055 525 30 71 

Pasta Plausch nach der Messe
Am Sonntag, 19. Januar 2025 nach der Eu-
charistiefeier sind sie herzlich zum Pasta 
Plausch ins Pfarreizentrum eingeladen.
Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bis Don-
nerstag, 16. Jan. 
2025 beim Pfarreise-
kretariat 
(Tel. 055 525 30 71)
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Sternsingen 2025
Eine Aktion von Young Missio Schweiz

www.sternsingen.ch
www.facebook.com/missio.sternsingen.chSternsingen

RÜCKBLICKE

Adventskranzbasteln

Ministrantenaufnahme
Im Familiengottesdienst wurden vier Kinder in die Ministrantengruppe aufgenommen. Pfarrer 
Daniel Prokop zeigte in seiner Predigt unter Mitwirkung von Kindern mit einem Wortspiel ein-
drücklich die Bedeutung und Vielseitigkeit des Ministrantendienstes auf. Den Ministrant:in-
nen wurde auf den Weg gegeben, dass sie ihren Dienst am Altar verrichten, wo sich Himmel 
und Erde berühren. Das Kinderchörli unter der Leitung von Katharina Rosales und Daria Nold 
umrahmte die Feier mit stimmungsvollen Liedern. � Marco Bechtiger

Nikolausfeier
Am St. Nikolaustag besuchte der Samichlaus mit dem Schmutzli die Kinder des Seelsorge-
raums Glarus Süd. Pfarrer Daniel Prokop stimmte die Kinder mit einem eindrücklichen Film 
über den Heiligen Nikolaus auf die Feier ein. Mit einem Lied wurden dann Samichlaus und 
Schmutzli willkommen geheissen. Samichlaus und Schmutzli freuten sich über die Sprüchlein, 
Lieder und Gebete der Kinder. Das schöne Geschenk des Samichlaus liess manches Kinderherz 
höher schlagen. Die Kinder durften den Samichlaus als grosszügigen und lieben Mann ken-
nenlernen, vor dem sie keine Angst haben müssen.�  Marco Bechtiger

 

Roratemesse



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Dekan
Dr. Daniel Prokop� 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden

Seelsorger am Kantonsspital 
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm	 055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Burgstrasse 36, 8750 Glarus

Missionar
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Sekretariat
Tiziana Gatto� 055 640 39 10
info@missionecattolicaglarus.ch, 
missionecattolicaglarus.ch
Öffnungszeiten Sekretariat
NEU ab 01.01.2025:
Mo/Di/Mi� 08.00 –11.00 Uhr 

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt, Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarrer Josef-Michael Karber
josef-michael.karber@kathglarus.ch 
� 055 610 17 33
Sakristan 
Bruno Kaufmann� 055 610 38 38

St. Hilarius Näfels
Pfarramt� www.pfarrei-naefels.ch
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug� 055 618 55 40 
pfarramt@kath-naefels.ch

Seelsorger
Pfarradministrator
Josef-Michael Karber	 055 610 17 33 
josef-michael.karber@kathglarus.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil	 078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch
Öffnungszeiten:
Mo-Fr	 08.30 –11.30 Uhr
Montag	 15.00 –18.30 Uhr
Di/Do	 14.00 –17.30 Uhr
Seelsorger im AH Letz� 055 612 28 18
Br. Christoph-Maria Hörtner ofm

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18, naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch

Dreikönigen Netstal
Pfarramt, 
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75
Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath.pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
Pfarramt� www.sankt-fridolin.ch
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Franziska Roth� 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo/Fr	 08.00 –11.00 Uhr
Di/Do	 08.00 –11.00/13.30 –16.30 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Matthias Hauser	 055 640 22 77
matthias.hauser@sankt-fridolin.ch

Diakon
Markus Niggli 	 079 323 18 56
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Sakristanin/Hauswartin:
Andrea Rhyner	 076 504 02 59

Seelsorgeraum Glarus Süd
Pfarramt� www.kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold	 055 525 30 71
sekretariat@kathglarussued.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Mo/Di/Mi/Do � 09.00 –11.45 Uhr
Mo� 13.30 –16.30 Uhr

Seelsorger
Pfarrer
Dr. Daniel Prokop 	 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch

SPITALGOTTESDIENST
Die Spitalgottesdienste finden jeweils sonn-
tags im Giebelzimmer, Haus 1, 3. Stock, um 
09.45 Uhr statt. Röm.-kath. Messe am 5. 
Jannuar mit Pfarrer Waldemar Nazarczuk, 
ökum. Gottedienst am 19. Januar mit 
Pfarrer Daniel Zubler.

Redaktionsschluss für das Pfarreiblatt 
an Pfarrämter:
Nr. 02  Februar 2025�Montag, 13.01.2025
Nr. 03  März     2025�Montag, 10.02.2025

DEKANAT

Drei Könige
Die Heiligen Drei Könige werden in zahlrei-
chen Weihnachtsliedern erwähnt. Sie folgen 
einem Stern und kommen nach Bethlehem, 
um dem neugeborenen Jesuskind die Ehre zu 
erweisen. 
Im Neuen Testament werden sie allerdings 
nicht als «Könige» bezeichnet und ihre An-
zahl wird auch nicht näher spezifiziert – statt-
dessen werden sie als «Sterndeuter aus dem 
Osten» angeführt.
In den darauffolgenden Jahrhunderten bis 
heute wurden die drei Weisen immer mehr als 
Könige interpretiert.
Laut dem Matthäusevangelium führte ein hel-
ler Stern die Sterndeuter aus dem Osten, bis 
«zu dem Ort, wo das Kind war», wo er ste-
henblieb. «Die Weisen gingen in das Haus 
und sahen das Kind und Maria, seine Mutter» 
(Mt 2,9 -11).
Die Weisen knieten vor dem Jesuskind nieder 
und holten die «Schätze» hervor, die sie ihm 
als Geschenk mitgebracht hatten: «Gold, 
Weihrauch und Myrrhe».
Ihre Gaben sind möglicherweise eine Anspie-
lung auf das Buch Jesaja, und seine Vision der 
Völker, die Jerusalem ihre Tribute zollen: «Eine 
Menge von Kamelen bedeckt dich, Hengste 
aus Midian und Efa. Aus Saba kommen sie 
alle, Gold und Weihrauch bringen sie und ver-
künden die Ruhmestaten des HERRN» (Mt 
2,11, Jes 60,6)
König Herodes hörte von dem Gerücht, dass 
ein neuer «König» geboren worden sein sollte 
und liess daraufhin nach dem Kind suchen, 

Die römisch-katholische Kirche feiert den 
Dreikönigstag am 6. Januar, während er bei 
den orthodoxen Kirchen am 19. Januar zeleb-
riert wird.

Szene aus der Dreikönigskirche Netstal
(P. Ljubo Leko, ofm – Pfarrer von Netstal) 

um dessen Machtanspruch zu verhindern. Im 
Matthäusevangelium beruft Herodes die 
Sterndeuter im Geheimen zu sich und bittet 
sie, ihm Bericht zu erstatten, wo sich das Neu-
geborene befindet, damit «auch ich hingehe 
und ihm huldige» (Mt 2,8). 
Doch die Weisen wurden in einem Traum ge-
warnt und angewiesen, nicht zu Herodes zu-
rückzukehren, und so «zogen sie auf einem 
anderen Weg heim in ihr Land» (Mt 2,12). 
Danach werden sie nicht mehr erwähnt.
Als grösste Weltreligion hat das Christentum 
etwa zwei Milliarden Gläubige, die den Leh-
ren Jesus Christus folgen.
Spätere Erzählungen der Geschichte nannten 
die Weisen beim Namen und gaben auch ihre 
Herkunftsländer an: Melchior stammte aus 
Persien, Caspar (auch Gaspar oder Jaspar ge-
nannt) aus Indien und Balthasar aus Arabien.
Auch ihre Geschenke besassen spezifischen 
Symbolcharakter. Das Gold betonte Jesus‘ 
Status als «König der Juden», Weihrauch re-
präsentierte die Heiligkeit des Neugeborenen 
und seine Identität als Sohn Gottes, während 
die Myrrhe Jesus Tugendhaftigkeit unter-
streicht.
Beliebte Weihnachtsdarstellungen wirken wie 
eine Komprimierung der Weihnachtsge-
schichte, bei der die Heiligen Drei Könige am 
Weihnachtsabend in Bethlehem auftauchen. 
Traditionell wird ihr Besuch jedoch erst zwölf 
Tage nach Weihnachten gefeiert. Der Dreikö-
nigstag (manchmal auch Epiphanias genannt) 
ist die offizielle Besinnung auf die Ankunft der 
Weisen und einer der ältesten christlichen 
Feiertage.


